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Golfturnier über 3 Landesgrenzen 
Spannendes Titelrennen: Guillermo Retana Bronte und Sophie-Charlott Hempel gewinnen die Liechtenstein Open. 

Die Liechtenstein Open sind 
nicht nur der Höhepunkt des 
Golfverbands Liechtenstein 
(GVL), sondern sie finden auch 
international immer mehr Be-
deutung. Das zeigt sich daran, 
dass heuer neben den Spielern 
aus dem deutschsprachigen 
Vierländereck auch Teilnehmer 
aus Ungarn, Bulgarien, Spanien 
und England mit dabei waren. 
Und auch die Qualität kann sich 
sehen lassen. Von den 40 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
wiesen rund ein Drittel ein 
Plus-Handicap auf.  

Die Titel gehen an Vorjah-
ressieger Guillermo Retana 
Bronte und Sophie-Charlott 
Hempel. Die Liechtensteiner 
Nationalspielerin Anna Eggen-
berger schafft es aufs Podest 
und Herren-Captain Sebastian 
Schredt belegt den sechsten 
Schlussrang. Das Dreitages-
Event fand vom 8. bis 10. Sep-
tember im Dreiländereck statt. 
Das besondere an diesem Tur-
nier ist, dass an drei verschiede-
nen Tagen, in drei verschiede-
nen Clubs und in drei verschie-
denen Ländern abgeschlagen 
wird.  

Titelverteidiger  
bei den Herren 
Dieses Jahr starteten die Liech-
tenstein Open in Deutschland, 
genauer gesagt im Golfclub Bo-
densee Weissensberg. Der spa-
nische Vorjahressieger Guiller-
mo Retana Bronte, der für den 
Golfclub Montfort-Rankweil 
spielt, startete direkt mit einer 
5-unter-Par-Runde in das Tur-
nier. Damit egalisierte er seinen 
eigenen Platzrekord in Boden-
see Weissensberg vom Vorjahr; 
nur Lucas Hepberger (GC 
Rankweil) konnte sich bis auf 
drei Schläge Rückstand heran 
spielen.  

An Tag zwei im Golfclub 
Montfort-Rankweil spielte sich 
der Deutsche Marian Ludwig 
vom Golfclub am Habsberg 
warm. Er zeigte mit einer 4-un-
ter-Par-Runde die beste Tages-
leistung. Mit einem Handicap 
von +6.4 war er der beste 
Spieler im Feld. So war viel 
Spannung für den Finaltag im 
Golf Club Bad Ragaz angesagt, 
da Guillermo Retana Bronte 

mit einer 1-über-Par-Runde in 
Rankweil seine Führung nicht 
ausbauen konnte.     

Retana Bronte liess sich die 
Butter jedoch nicht mehr vom 
Brot nehmen und spielte auch 
am Sonntag in Bad Ragaz eine 
3-unter-Par-Runde (Total –7) 
und konnte somit mit drei 
Schlägen Vorsprung vor Marian 
Ludwig (Sonntag –2) den Ge-
samtsieg für sich entscheiden.  

«Ich bin sehr glücklich, dass 
ich mein persönliches Ziel, den 
Titel zu verteidigen, erreicht 
habe. Alle drei Plätze waren in 
einem perfekten Zustand, das 
Teilnehmerfeld war sehr stark 
und die Wetterbedingungen 
waren ausgezeichnet», so Reta-

na Bronte nach dem Sieg. Platz 
3 in der Herren-Wertung teilten 
sich mit dem Gesamtscore von 
3-über-Par Simon Austin vom 
GC Murhof und Lucas Hepber-
ger vom GC Rankweil.  

Anna Eggenberger  
schafft es auf das Podest 
Auch bei den Damen bot sich 
über die drei Tage ein spannen-
des Kopf-an-Kopf-Rennen. 
Nach Tag eins führte die 
Schweizerin Rania Feurer mit 
einer 2-über-Par-Runde vor 
Lisa Steingrube aus Deutsch-
land. Feurer war auch nach der 
zweiten Runde mit fünf Schlä-
gen Vorsprung in Führung. Die 
Liechtensteinerin Anna Eggen-

berger konnte mit einer 4-über-
Par-Runde in Rankweil einige 
Schläge gutmachen und rückte 
auf den zweiten Platz vor. So-
phie-Charlott Hempel aus dem 
Golfclub Schwarzbachtal lauer-
te mit einem Schlag mehr auf 
dem dritten Rang. In Bad Ragaz 
fiel also die Entscheidung für 
den Titel. Hempel spielte mit 
einer 68er-Runde (2-unter-Par) 
das beste Resultat des Tages 
und war mit Feurer (4-über-
Par) schlaggleich nach drei 
Runden. Das Play-off entschied 
Hempel dann für sich und holte 
sich den Titel der Liechtenstein 
Open 2023. Anna Eggenberger 
spielte eine 1-über-Par-Runde 
in Bad Ragaz und so sicherte 

sich die Schaanerin den dritten 
Schlussrang.  

Das Liechtensteiner Natio-
nalteam war dieses  Jahr mit 
fünf Spielern an der Liechten-
stein Open vertreten. Neben 
der Drittplatzierten Anna Eg-
genberger spielte auch Valenti-
na Roth bei ihrer Premiere bei 
diesem Turnier mit und zeigte 
eine solide Leistung und ver-
besserte sich täglich (Rang 11). 
Herren- Captain S ebastian 
Schredt schrammte mit einem 
Total von 5-über-Par nur knapp 
am Podest vorbei (Rang 6). Fa-
bian Schredt (Rang 12) und Fa-
bian Heutschi (Rang 24) kom-
plettieren das Ergebnis des 
GVL. (eingesandt) 

Schachjugend 
spielt im SAL 
Schach Am kommenden Wo-
chenende (16. und 17. Septem-
ber) geht das 38. Internationale 
Jugendturnier mit Beteiligung 
von Jugendspielern in den Kate-
gorien U18, U14 und U10 im 
SAL in Schaan über die Bühne.  

Auf Einladung der Liech-
tenstein Chess Federation 
(LCF) haben sich bereits über 
50 Jugendliche aus sieben Na-
tionen registriert. Anmeldun-
gen sind noch bis zum 14. Sep-
tember über die Website 
schach.li möglich. 

Den Siegern winken Pokale. 
Die besten Mannschaften aus 
den teilnehmenden Vereinen, 
Schulen oder auch Ländern ge-
winnen einen Mannschaftspo-
kal. Jeder Teilnehmende erhält 
eine Medaille und ein Erinne-
rungsgeschenk. (eingesandt) 

SC Triesen spielt 
um den Aufstieg 
Schach Im Rahmen der 
Schweizerischen Mannschafts-
meisterschaft 2023 konnte sich 
der SC Triesen am Wochenen-
de mit einem klaren 5,5:0,5 Sieg 
gegen Winterthur 5 den Grup-
pensieg in der 3. Liga sichern. 
Einen grossen Anteil an diesem 
Erfolg gebührt Topspieler Rai-
ner Bezler, der 5,5 Punkte aus 
sechs Partien zum Gruppensieg 
beisteuerte. Am 21. Oktober 
wird das Aufstiegsspiel für die 
2. Liga stattfinden. Ein Sieg ist 
für den SC Triesen äusserst 
wichtig, damit auch junge Spie-
ler in Zukunft die Chance erhal-
ten, gegen stärkere Spieler an-
zutreten. (eingesandt) 

Luis Rubiales gibt 
Rücktritt bekannt 
Fussball Luis Rubiales erklärt 
am Sonntagabend seinen Rück-
tritt als Präsident des spani-
schen Fussballverbandes. Nach 
dem Kuss-Skandal mit Jennifer 
Hermoso, der beim WM-Finale 
vor drei Wochen passierte, 
wuchs der Druck auf den 46-
Jährigen. (ldm) 

Top-10-Platz für 
Harald Gopp 
Speedskating Vergangenen 
Sonntag fand in Niedernhall 
(Region Hohenlohe, Deutsch-
land) der EBM-Papst-Marathon 
statt. Wie jedes Jahr gab es an-
lässlich dieser Veranstaltung 
auch ein 23 Kilometer-Inline-
Rennen. Von Speedskating 
Liechtenstein hat Harald Gopp 
teilgenommen, der von seiner 
Frau Camila betreut wurde.  

Gleich nach dem Start fand 
der Ruggeller gut ins Rennen. 
Bei der Hälfte der Strecke gab 
es eine 180-Grad-Kurve; Gopp 
stürzte dort und musste mit 
grossem Aufwand wieder zur 
Spitze aufschliessen. Nach 
zahlreichen Tempoverschär-
fungen fehlte ihm dann in der 
Schlussphase die Kraft. Harald 
Gopp fuhr als Neunter über die 
Ziellinie. (eingesandt) 

Die Liechtenstein-Open-Sieger Sophie-Charlott Hempel und Guillermo Retana Bronte (v. l.). Bild: Bernhard Laburda)

Mittelfeldplatzierungen für den Turnverein Balzers 
Zwei Liechtensteiner Vereine haben an der Schweizer Meisterschaft im Vereinsturnen in Oberriet teilgenommen. 

Vergangenes Wochenende tra-
fen sich rund 3400 Turnerin-
nen und Turner im St. Galler 
Rheintal für die grösste Turn-
meisterschaft der Schweiz. Die 
Vereine STV Oberriet-Eichen-
wies und der STV Kriessern or-
ganisierten nämlich in Oberriet 
die diesjährige Schweizer Meis-
terschaft im Vereinsturnen.   

Am Samstag fanden die 
Vorrunden der verschiedenen 
Disziplinen statt. Die Final-
durchgänge, bei denen sich vier 
bis fünf Vereine pro Kategorie 
qualifizierten, wurden am 
Sonntag ausgetragen. Gestartet 
wurde in 15 Disziplinen in den 
Bereichen Gymnastik und Ge-

räteturnen. Am Sonntag 
durften 57 Vereine ihr Pro-
gramm nochmals präsentieren 
und um die Podestplätze mit-
mischen. Liechtenstein war mit 
dem TV Balzers und TV Schaan 
doppelt vertreten.  

TV Schaan mit Premiere  
in der Gerätekombination 
Nachdem die Schweizer Meis-
terschaften zuletzt eher weiter 
weg ausgetragen wurden, fan-
den sie dieses Mal fast vor der 
Haustür statt. Aus diesem 
Grund durften sich die Liech-
tensteiner Turner und Turne-
rinnen über tatkräftige Unter-
stützung ihrer Eltern, Freunde, 

Vereinsmitgliedern und weite-
ren Fans freuen. Der TV Balzers 
belegte sowohl in der Geräte-
kombination (Rang 15 von 26 
Teams mit Note 9,05) als auch 
am Boden (Rang 14 von 27 
Teams mit Note 9,13) eine Mit-
telfeldplatzierung.  

Der TV Schaan nahm zum 
ersten Mal mit einem Team in 
der Gerätekombination an Ver-
einsmeisterschaften teil und 
belegte dort den hintersten 
Rang (Note 7,68). Die diesjäh -
rige Saison im Vereinsturnen 
wurde mit der Schweizer Meis-
terschaft in Oberriet beendet. 
Die nächste Saison wird im Mai 
2024 starten. (eingesandt/red)  Der TV Balzers stimmt sich auf den Wettkampf ein. Bild: John Gulli


